
Veranstaltungsreihe

Auf dem Weg zur klimaneutralen Caritas

KATE setzt sich aktiv für die Umsetzung und Erfüllung der 17 Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 ein

SUSTAINABLE DEVELOPMENT G OALS

Der Einstieg in das Klimamanagement
für Einrichtungen der Caritas



Nachhaltigkeit aus Leidenschaft.
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Klimaneutrale Caritas bis 2030
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Vermeidung
Reduzierung

Kompensation

Klimaneutralität =  Netto-Null-Emissionen

d.h. es herrscht ein Gleichgewicht zwischen 
Emissionen und Senken.

 Ziel der Klimaneutralität sollte für alle Bereiche 
der Organisation gelten.

 Es ist stets folgender Grundsatz handlungsleitend: 
Vermeiden vor Vermindern vor Kompensieren.



Normen und Standards

Qualität Arbeitsschutz Energie Umwelt NachhaltigkeitSozial Klima Reporting

DIN EN 
16247-1
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Das Caritas-Klimamanagement
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A. Selbstverpflichtung
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Mit der Selbstverpflichtungserklärung…

setzten Sie eine klare Positionierung als 

Führungsgremium,

schaffen Sie Verbindlichkeit nach innen und 

außen,

motivieren Sie andere Caritas-Einrichtungen und 

Organisationen.



B. Starkes Team

Klimapromotor_in Klimateam
Oberste 
Leitung

Standort 1 Standort …

Reporting

Planungs-/Entscheidungsebene

Ausführende Ebene
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Schritt 1 – Klima-Mapping
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1. Begehung der Einrichtung  2. Mitarbeitendenbefragung 

und Vorschlagswesen  

Begehung der gesamten Einrichtung 
durch Klimateam und ggf. externe 
Fachpersonen

− Fördert Dialog mit Mitarbeitenden
− Kennenlernen des Standorts und 

Identifikation von standport-
spezifischen Maßnahmen

− Fördert Dialog mit Mitarbeitenden
− Know-how wird vor Ort in Form von 

Verbesserungsvorschlägen aktiviert

Durchführung einer (Online) 
Mitarbeitendenbefragung und 
Einrichtung eines Vorschlagswesens

Vorteile

Was ist 
zu tun?



Schritt 2 – Klimabilanz
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Wesentliche Emissionsquellen
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Scope 1 Scope 2 Scope 3

Stationäres 
Wohnen

Ambulante 
Pflege

Verwaltung Beispiele für 
Tätigkeitsbereiche

Ambulante 
Pflege

Stationäres 
Wohnen

Verwaltung 



Vergleich Energie und Emissionen
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Energieverteilung

Verteilung der 
THG-Emissionen



Klimabilanz
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56%
21%

14%

4%2%

AWO Pflegeeinrichtung

Verpflegung

Heizung

Strom

Mobilität

Reinigung & Wäsche

Eigene Darstellung nach: https://klimapakt-flensburg.de

Datenerhebung

Möglichst umfassende Datenerhebung 
für alle vorab definierte Kategorien

− Begehung

− Buchhaltung, Nebenkostenabrechnung, 
Vermieter, eigene Datenerfassung, 
Fahrtenbuch, Lieferanten etc.

− Hochrechnung/Schätzung

Datenberechnung

Berechnung der Treibhausgas-
emissionen in den Kategorien

− Caritas-Exceltool

Klimabilanz (CO2-Fußabdruck)

Caritas - Datenerfassung und Treibhausgasbilanz.xlsx


Schritt 3 – Klimaprogramm
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https://www.stadtwerke-
karlsruhe.de/wMedia/docs/service/infomaterial/publikationen/umw
elterklaerungen/Umwelterklaerung_2020.pdf

Beispiel – Auszug aus dem
Klimaschutzprogramm der 
Stadtwerke Karlsruhe



Schritt 4 – Umsetzung des Klimaprogramms
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Umsetzung der Maßnahmen vor Ort mit dem 
Klimateam und weiteren Mitarbeitenden

Fortlaufendes Controlling für die Zielerreichung 

Einbezug von Expert_innen

Förder- und Kreditprogramme der Kommunen, des 
Landes und Bundes im Blick behalten



Schritt 5 – Klimareport
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Beispiel
Klimareport Deutsche 
Staatsphilharmonie 
Rheinland-Pfalz

https://www.kulturstiftung-des-
bundes.de/fileadmin/user_upload/Klimabilanz
en/210526_KSB_Klimabilanzen_Publikation.pd
f



Kontakt

Sollten Sie Fragen zum vorgestellten Klimamanagement für die 
Caritas haben, können Sie gerne den Frage-Antwort-Dienst von 
KATE für Caritas-Einrichtungen in Anspruch nehmen.

Erste Fragen beantworten wir kostenlos.

Schreiben Sie uns gerne unter klimaschutz@kate-stuttgart.org
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Ausblick

Projektskizze im Rahmen der Nationalen Klimaschutz Initiative

Projektskizze Klimaschutz in Caritas und Diakonie (Bewilligung ausstehend)

• Frühestmöglicher Start ist April-Juli 2022
• Geplant ist Zusammenarbeit mit 100 Pilotstandorten
• Projektaktivitäten sind u.a.

- Durchführung einer Klimaschutzkampagne
- Erstellung eines einheitlichen und skalierbaren Klimaschutzmanagements
- Erstellung einer digitalen Plattform für Caritas und Diakonie mit Datenerfassung, 

Qualifizierungsmöglichkeiten, Vernetzung etc.

Alle Caritas-Einrichtungen sind (spätestens) ab jetzt gefragt. Los geht’s…
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